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Erratum
Wir bedauern es außerordentlich, dass im letzten Heft (FORUM KRITI-
SCHE PSYCHOLOGIE 41) folgende Fußnoten des Aufsatz von Elke van
Ahrens („Sentio ergo sum? ...“) durch unser Versehen entfallen sind, und
entschuldigen uns bei der Autorin dafür:
Seite 35, 2. Abs., Zeile 8, hinter „‘Krebs‘“:
Die Krebserkrankung definierte Reich als „Biopathie“, deren Ursache er in einer
Störung der Entladung „biosexueller Erregung“ und als Folge chronischer, lang-
andauernder  Kontraktion  des  „autonomen Lebensapparates“  sah  (Reich  1948,
171 und 402).

Seite 37, Zeile 11, hinter „(1933a, 400)“:
Im übrigen hat  Reich seine theoretische Konzeption derartig  geschickt  darge-
stellt, dass der zu erwartende Widerstand und die Kritik als Bestätigung für die
Wahrheit und Gültigkeit seiner Theorie erscheinen.

[Korrigiert in der Online-Fassung des Artikels von Elke van Ahrens]
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